Deutsdier Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/783 


Kleine Anfrage 

des Abgeordneten Baier, Dr. Hesberg, Josten, 
Dr. Czaja, Röhner, Wurbs und Genossen 


betr. öffentlich geförderte Eigentumsmaßnahmen im 
Wohnungsbau 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wie groß war in den Jahren 1964 und 1965 in den einzelnen 
Ländern der prozentuale Anteil an öffentlich geförderten 
Eigentumswohnungen in Familienheimen und Mehrfamilien- 
häusern (einschließlich Wohnungseigentum) gegenüber dem 
Anteil an öffentlich geförderten Mietwohnungen? 

2. Wie hoch ist die Zahl der unerledigten Anträge auf Förde- 
rung von Familienheimen in den einzelnen Ländern zum 
letzten Stichtag, und welche Bemühungen haben die Länder 
unternommen, um einen Abbau der Zahl der unerledigten 
Anträge auf Förderung von Familienheimen zu erreichen? 

3. In welcher Weise wird die Bundesregierung bei der Förde- 
rung des Wohnungsbaues nach § 19 a des Zweiten Woh- 
nungsbaugesetzes der Bemühung um den Abbau unerledig- 
ter Anfragen auf Förderung von Familienheimen gerecht? 

4. Wie hoch sind in den einzelnen Ländern die Durchschnitts- 
förderungssätze für Baudarlehen zum Bau von Familien- 
heimen und Mietwohnungen in den letzten drei Jahren? 


Bonn, den 28, Juni 1966 
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umseitig 


Druck; Buchdruckerei R. Madel, 53 Bonn, Bonner Talweg 106 
Alleinvertrieb Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg 
Postfach 821, Goethestraße 54, Telefon 6 35 51 



Drucksache V/783 


Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Baier 

Dr. Hesberg 
Josten 
Dr. Czaja 
Röhner 

Bauer (Wasserburg) 
Biechele 

Brück (Köln) 
Draeger 
Leukert 
Meister 
Mick 

Müller (Berlin) 
Müller (Remscheid) 
Orgaß 
Stiller 

Dr. Wuermeling 
Wurbs 

Busse (Herford) 
Dorn 

Frau Funcke 
Jung 

Dr. Mühlhan 
Opitz 
Walter 


2 



